
Freitag, 9. Mai 2014

54. Jahrgang · Nr. 19

 Mitteilungen
 der Gemeinde

Sexau

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Am Donnerstag, dem 8. Mai 2014, beginnend um 19.30 
Uhr findet im Sitzungssaal des Rathauses Sexau, Dorfstr. 61, 
eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt. 
Die Tagesordnung wurde im letzten Sexauer Boten vom 
02. Mai 2014 veröffentlicht. Die Bevölkerung wird hiermit 
eingeladen. 

Windanlagen Sexau -  
Einladung zur Bürgerinformation
Im Rahmen der Bürgerbeteiligung zum Projekt Windanla-
gen in Sexau findet eine weitere Bürgerinformation statt.
Die Veranstaltung findet statt am:

Dienstag, dem 20. Mai 2014  
um 20.00 Uhr

im Geschwister Roser Saal der Bürgerbegegnung,  
Ernst-Bühler-Weg 1

Tagesordnung  
1. 	� Windkraft in Sexau aus Sicht des Kompetenzzentrums 

Energie beim Regierungspräsidium Freiburg (Herr Oser)
2. 	 aktueller Projektstand - Genehmigungsverfahren
3. 	� Beteiligungsmöglichkeit für Bürger an den  Windkraft-

anlagen
4.	 Verschiedenes und Fragen                 

Hierzu sind alle Bürgerinnen und Bürger sowie Interessier-
te herzlich eingeladen.

Sexauer Jugendversammlung
Gemäß der vom Gemeinderat beschlossenen Benutzungs- 
und Hausordnung für den Jugendraum Sexau findet am

Mittwoch, dem 21. Mai 2014  
um 19.30 Uhr  

im Jugendraum
eine Sexauer Jugendversammlung statt

Die Tagesordnung wird zu Beginn der Versammlung  
bekanntgegeben.

Da u.a. das Leitungsteam neu zu wählen ist, hierzu einige 
wichtige Hinweise:
Das Leitungsteam besteht aus 4 Mitgliedern über 18 Jah-
ren und 2 Mitgliedern zwischen 14 und 18 Jahren, davon 
mindestens 1 weibliches Mitglied. Die Mitglieder müssen in 
Sexau wohnen. Die Amtszeit beträgt 1 Jahr.
Zur Wahl des Leitungsteams für den Jugendraum sind alle 
Sexauer Jugendlichen im Alter zwischen 14 und 25 Jahren 
berechtigt. Jeder Wahlberechtigte hat 6 Stimmen
Es haben sich 6 Jugendliche gefunden, die das Lei-
tungsteam bilden würden um somit den weiteren Betrieb 
des Jugendraums zu gewährleisten.

Weitere Wahlvorschläge können bis Freitag, den 16. Mai 
2014 schriftlich auf dem Rathaus abgegeben werden.
Zu dieser - für den künftigen Betrieb des Jugendraums - 
wichtigen Versammlung sind alle Sexauer Jugendlichen 
recht herzlich eingeladen. 
Für nähere Informationen steht Bürgermeister Michael 
Goby gerne zur Verfügung. (Tel. 07641-9268 10)

Wahlbenachrichtigung 
In den vergangenen 2 Wochen wurden die Wahlbenach-
richtigungen verteilt. Wer bis heute keine Benachrichti-
gung erhalten hat, sollte beim Einwohnermeldeamt (Tel. 
07641/9268-0, Frau Kern oder Frau Heugel) nachfragen.

Unterstützung für Andlau bei einer 
Internetabstimmung
Unsere Partnergemeinde Andlau beteiligt sich am Wettbe-
werb „le village préféré des Français“ – „das beliebteste 
Dorf der Franzosen“. 
Bei diesem Wettbewerb wird aus allen 22 Regionen Frank-
reichs ein Dorf vorgestellt. Für die Region „Alsace“ ist in ei-
nem Vorentscheid Andlau ausgewählt worden. Ganz herz-
lichen Glückwunsch zu diesem schönen Erfolg.
In der Endausscheidung fällt de Entscheidung nun unter 
anderem über eine Internetabstimmung.
Bürgermeister Fabien Bonnet und Altbürgermeister Mau-
rice Laugner bitten dafür uns Sexauer um freundliche und 
tatkräftige Unterstützung.
Bitte stimmen Sie bis einschließlich 22. Mai 2014 für And-
lau, in dem Sie im Browser folgenden Link eingeben oder 
über die Homepage der Gemeinde Sexau www.sexau.de 
unter der Rubrik Aktuelles aufrufen:
http://www.france2.fr/emissions/le-village-prefere-des-
francais/village/andlau/63-531 
Auf der Seite das rot geschriebene Wort VOTEZ anklicken 
und den weiteren Anweisungen folgen.
Herzlichen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung unserer 
Partnergemeinde.Den Andlauern wünschen wir viele Klicks 
und noch mehr Erfolg beim Wettbewerb.

Breitbandausbau Sexau
Die Gemeinde Sexau führt eine Markterkundung zur Breit-
banderschließung ohne finanzielle Beteiligung der Ge-
meinde durch. 
Die Details der Markterkundung sind auf unserer Home-
page www.sexau.de einzusehen.

BANKEINZUG
Wir geben bekannt, dass wir zu folgendem Fälligkeitsda-
tum die Grund- und Gewerbesteuer abbuchen werden:
a) Grundsteuer:      		 II. Rate 2014; fällig am 15. Mai 2014
b) Gewerbesteuer:    	 II. Rate 2014; fällig am 15. Mai 2014
Die Selbstzahler werden gebeten, diese Steuern zu über-
weisen.
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Stadt/Gemeinde 
 
Sexau 

Landkreis 
 
Emmendingen 

 

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung  
der Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - und  
der Wahl des Gemeinderats und des Ortschaftsrats 1), 
der Wahl des Kreistags  
und der Regionalversammlung des Verbands Region Stuttgart 2) 
am 25. Mai 2014 
 
1. Am 25. Mai 2014 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament - 

Europawahl - und gleichzeitig finden in der Stadt/Gemeinde  
Sexau 

die Kommunalwahlen - Wahl des Gemeinderats, Wahl des Ortschaftsrats 1), Wahl des Kreistags und die Wahl 
der Regionalversammlung des Verbands Region Stuttgart 2) - statt. 

 
2. Die Wahlzeit dauert von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 
 

3.  *) Die Gemeinde bildet nur einen Wahlbezirk. Der Wahlraum wird eingerichtet in 
 

Wahlraum (Ort, Straße, Hausnummer, Raum/Zimmer-Nummer) 

 
 

x *) Die Gemeinde ist in folgende zwei Wahlbezirke eingeteilt: 
  

Wahl- 
bezirk Abgrenzung des Wahlbezirks 

Bezeichnung/Lage des Wahlraums 
(Straße, Hausnr., Zimmer-Nr.) 

01 
 
 
02 

Dorf 
 
 
Lörch 

Ernst-Bühler-Weg 1, Geschwister-Roser-Saal  
- rollstuhlgerecht 
 
Dorfstr. 38, GHS Aula (Musiksaal) 
- rollstuhlgerecht 

 
 *) Die Gemeinde ist in folgende  allgemeine Wahlbezirke (bei größerer Zahl) eingeteilt: 

In der Wahlbenachrichtigung, die den Wahlberechtigten bis spätestens 4. Mai 2014 zugesandt worden ist, sind der 
Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. 

 
 Es sind folgende Sonderwahlbezirke 3) gebildet: 

Sonderwahlbezirk (Bezeichnung) Wahlraum (Ort, Straße, Hausnummer, Raum/Zimmer-Nummer) 

-/- 

 
 
4. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen 

ist. Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren amtlichen Personalausweis - Unionsbürger ihren gültigen 
Identitätsausweis - oder ihren Reisepass zur Wahl mitzubringen. 

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
 
 Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit beschränken sich die Personenbezeichnungen auf die männliche Form. 

*) Zutreffendes bitte ankreuzen. 
1) Nur in Gemeinden mit Ortschaftsverfassung, sonst streichen. 
2) Nur in Gemeinden im Verband Region Stuttgart, sonst streichen. 
3) Wenn Sonderwahlbezirke gebildet sind, diese einzeln aufführen. 
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Dorfstr. 38., Grund- und Werkrealschule, Aula (Musiksaal)
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5. Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl -
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. 
Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums einen 
Stimmzettel ausgehändigt. 

 
Aufdruck: Stimmzettel für die Wahl der Abgeordne-

ten des Europäischen Parlaments  
Farbe: weiß / weißlich 4) 

 
Jeder Wähler hat eine Stimme. 
 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Num-
mer die Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeich-
nung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen 
Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 
10 Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und 
rechts von der Bezeichnung des Wahlvorschlagsberech-
tigten einen Kreis für die Kennzeichnung. 
 
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er 
auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen 
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 
kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten soll. 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine 
des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, 
dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. Für die 
Stimmabgabe im Wahllokal wird bei der Europawahl kein 
Stimmzettelumschlag verwendet. 

 
6. Kommunalwahlen 

Es finden gleichzeitig die nachstehenden Wahlen statt. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln in amtlichen 
Stimmzettelumschlägen. 

 
6.1 Wahl des Gemeinderats 

Zu wählen sind  12 Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Gemeinderats 
 
Stimmzettel-Farbe: orange 

 
6.2  Wahl des Ortschaftsrats 1) Zu wählen sind jeweils 

der Ortschaft 
   Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Ortschaftsrats der 
Ortschaft  
 

Stimmzettel-Farbe:  
 
der Ortschaft 
   Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Ortschaftsrats der 
Ortschaft  
 

Stimmzettel-Farbe:  
 
der Ortschaft 
   Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Ortschaftsrats der 
Ortschaft  
 

Stimmzettel-Farbe:  
 
der Ortschaft 
   Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Ortschaftsrats der 
Ortschaft  
 

Stimmzettel-Farbe:  

 
6.3 Wahl des Kreistags 

Zu wählen sind im Wahlkreis  
Emmendingen  07  6 Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Kreistags 
 
Stimmzettel-Farbe: grün 

 
6.4 Wahl der Regionalversammlung 2) 

Zu wählen sind im Wahlkreis 
   Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl der Regionalversammlung 
des Verbands Region Stuttgart 
 
Stimmzettel-Farbe:  

 
4) Die Stimmzettel für die einzelnen Wahlen (ohne Euro-

pawahl) sind in je besonderen Stimmzettelumschlägen 
abzugeben, die von gleicher Farbe wie die zugehörigen 
Stimmzettel sind. 
 

4) Die Stimmzettel für die einzelnen Wahlen (ohne Euro-
pawahl) sind in einem gemeinsamen Stimmzettelum-
schlag abzugeben.  
Stimmzettelumschlag-Farbe:  
 
Die Stimmzettel für die Kommunalwahlen werden den 
Wahlberechtigten spätestens am 24. Mai 2014 zuge-
sandt. 
Die Stimmzettelumschläge sowie weitere Stimmzettel 
werden im Wahlraum bereitgehalten. 
 

6.5 Bei den Wahlen des Gemeinderats, des Ortschaftsrats 
und des Kreistags hat der Wähler so viele Stimmen, 
wie jeweils Mitglieder des Gemeinderats, des Ort-
schaftsrats 1) und des Kreistags im Wahlkreis zu wäh-
len sind (vergleiche Ziff. 6.1 - 6.3). 
Bei der Wahl der Regionalversammlung (vgl. 6.4) hat 
der Wähler nur eine Stimme 2). 
Die Stimmenzahl ist jeweils im Stimmzettel angegeben. 
 

6.6 Es findet Verhältniswahl statt bei der 4) 
 
- Wahl des Gemeinderats 
 
- Wahl des Kreistags 
 
- Wahl des Ortschaftsrats 

 
der Ortschaft  

 
der Ortschaft  

 
der Ortschaft  
 
der Ortschaft  
 
Hierbei können nur Bewerber gewählt werden, deren 
Name in den Stimmzetteln vorgedruckt ist. 
Der Wähler kann 

- Bewerber aus anderen Wahlvorschlägen übernehmen 
(panaschieren) und 

- einem Bewerber bis zu drei Stimmen geben 
(kumulieren). 

 
1) Nur in Gemeinden mit Ortschaftsverfassung, sonst streichen. 
2) Nur in Gemeinden im Verband Region Stuttgart, sonst streichen. 
4) Nicht Zutreffendes bitte streichen, Zutreffendes ankreuzen. 
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Der Wähler gibt seine Stimmen in der Weise ab, dass 
er auf einem oder mehreren Stimmzetteln 

- Bewerbern, denen er eine Stimme geben will, durch 
ein Kreuz hinter dem vorgedruckten Namen, durch Ein-
tragung des Namens oder auf sonst eindeutige Weise 
ausdrücklich als gewählt kennzeichnet, 

- Bewerber, denen er zwei oder drei Stimmen geben will, 
durch die Ziffer " 2 " oder " 3 " hinter dem Namen, 
durch Wiederholen des Namens oder auf sonst eindeu-
tige Weise als mit zwei oder drei Stimmen gewählt 
kennzeichnet. 

 
Der Wähler kann auch einen Stimmzettel ohne jede 
Kennzeichnung oder im Ganzen gekennzeichnet ab-
geben. In diesem Fall ist jeder Bewerber, dessen Na-
me im Stimmzettel vorgedruckt ist, als mit einer Stim-
me gewählt; bei der Wahl des Kreistags jedoch nur so 
viele Bewerber in der Reihenfolge von oben, wie Mit-
glieder des Kreistags für den Wahlkreis zu wählen 
sind. 

 
6.7 Es findet Mehrheitswahl statt bei der 7) 

 
- Wahl des Gemeinderats 
 
- Wahl des Ortschaftsrats 
 
der Ortschaft  
 
der Ortschaft  
 
der Ortschaft  
 
der Ortschaft  
 
Hierbei kann jede wählbare Person gewählt werden. 
Der Wähler ist nicht an die Bewerber gebunden, deren 
Namen im Stimmzettel vorgedruckt sind 5). 
Der Wähler kann jedem Bewerber nur eine Stimme ge-
ben. 
 
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er 
Bewerber, denen er eine Stimme geben will, 

- auf einem Stimmzettel mit vorgedruckten Namen durch 
ein Kreuz hinter dem vorgedruckten Namen, durch Ein-
tragung des Namens oder auf sonst eindeutige Weise 
5), 

- auf einem Stimmzettel ohne vorgedruckte Namen 
durch Eintragung des Namens 6) 
ausdrücklich als gewählt kennzeichnet. 
 
Der Wähler kann auch den Stimmzettel mit vorge-
druckten Namen ohne jede Kennzeichnung oder im 
Ganzen gekennzeichnet abgeben. In diesem Fall gilt 
jeder Bewerber, dessen Name im Stimmzettel vorge-
druckt ist, als mit einer Stimme gewählt 5). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
4) Nicht Zutreffendes bitte streichen. 
5) Streichen, wenn keine Stimmzettel mit vorgedruckten Namen verwendet werden. 
6) Streichen, wenn keine Stimmzettel ohne vorgedruckte Namen verwendet  

werden. 
7 ) Streichen, wenn keine Mehrheitswahl. 

6.8 Bei unechter Teilortswahl 4) 
Es findet unechte Teilortswahl statt  
bei der Wahl des Gemeinderats 
zu wählende 
Vertreter 
(Anzahl) 

für den Wohnbezirk 

  

 
bei der Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaft 4) 
 

 
zu wählende 
Vertreter 
(Anzahl) 

für den Wohnbezirk 

  

 
bei der Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaft 4) 

 
 
zu wählende 
Vertreter 
(Anzahl) 

für den Wohnbezirk 
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Bei unechter Teilortswahl gilt ergänzend Folgen-
des 4): 

- In den einzelnen Wohnbezirken kann der Wähler nur 
so vielen Bewerbern Stimmen geben, wie für den 
Wohnbezirk jeweils Vertreter zu wählen sind; diese 
Zahlen sind in den Stimmzetteln jeweils angegeben 4) ; 

- bei Verhältniswahl können Bewerber aus verschiede-
nen Wahlvorschlägen jeweils nur für den Wohnbezirk 
panaschiert werden, für den sie als Bewerber vorge-
schlagen sind 4);  

- bei Mehrheitswahl muss der vom Wähler abgegebene 
Stimmzettel erkennen lassen, welche Personen er als 
Vertreter der einzelnen Wohnbezirke wählen will 7). 

- Gibt der Wähler seine Stimme durch Abgabe eines 
Stimmzettels mit vorgedruckten Namen ohne Kenn-
zeichnung oder im Ganzen gekennzeichnet ab, so gel-
ten höchstens so viele Bewerber in der Reihenfolge 
von oben als mit einer Stimme gewählt, wie für den 
Wohnbezirk jeweils Vertreter zu wählen sind 8). 

 
6.9  Bei der Wahl der Regionalversammlung des Ver-

bands Region Stuttgart 2) findet Verhältniswahl mit 
Listenwahlvorschlägen statt. 
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er 
durch ein auf den Stimmzettel gesetztes Kreuz oder 
auf sonst eindeutige Weise kennzeichnet, welchem 
Wahlvorschlag er seine Stimme geben will. 

 
6.10 Beleidigende oder auf die Person des Wählers hin-

weisende Zusätze oder nicht nur gegen einzelne Be-
werber gerichtete Vorbehalte auf dem Stimmzettel oder 
sonst im Stimmzettelumschlag sowie jede Kennzeich-
nung des Stimmzettelumschlags haben die Ungültigkeit 
der Stimmabgabe zur Folge. 

 
6.11 Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums die 

zu der jeweiligen Wahl gehörenden Stimmzettelum-
schläge ausgehändigt. 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine 
des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und in den Stimmzettelumschlag ge-
legt werden. 

 
7. Wahlscheine 
 

Europawahl 
Wähler, die einen Wahlschein für die Europawahl haben, 
können an der Wahl im Landkreis / Stadtkreis 4), in dem 
der Wahlschein ausgestellt ist, 
- durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 

des Landkreises / Stadtkreises 4) oder 
- durch Briefwahl 
teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürger-
meisteramt - Wahlamt - einen amtlichen Stimmzettel, ei-
nen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtli-
chen Wahlbriefumschlag beschaffen. 

 

Kommunalwahlen  
Wähler, die einen Wahlschein für die Kommunalwahlen 
haben, können  
- in einem beliebigen Wahlbezirk des im Wahlschein 

angegebenen Gebiets oder 
- durch Briefwahl 
wählen. 
Der Wahlschein enthält auf der Rückseite nähere Hin-
weise darüber, wie durch Briefwahl gewählt wird 9). 

 
Wer bei den Kommunalwahlen durch Briefwahl wählen 
will, erhält auf Antrag beim Bürgermeisteramt 
- Wahlamt - neben dem Wahlschein auch die weiteren 
Briefwahlunterlagen. 

Der Wähler hat seine Wahlbriefe (getrennt nach Europa-
wahl - rot - und Kommunalwahlen - gelb -) mit den ent-
sprechenden Stimmzetteln (in verschlossenen Stimmzet-
telumschlägen) und den unterschriebenen Wahlscheinen 
so rechtzeitig den jeweils auf den Wahlbriefumschlägen 
angegebenen Stellen zu übersenden, dass sie dort spä-
testens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingehen. 
Die Wahlbriefe können auch bei der jeweils angegebe-
nen Stelle abgegeben werden. Der Wähler, der seine 
Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in 
Empfang nimmt, kann an Ort und Stelle die Briefwahl 
ausüben. 

 
8. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal 

und nur persönlich ausüben. Bei der Europawahl gilt dies 
auch für Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen 
Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Europäischen 
Parlament wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4 Europawahl-
gesetz). 

 
Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich der Hilfe ei-
ner anderen Person bedienen. 
 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis 
einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit einer Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geld-
strafe bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 
und 3 des Strafgesetzbuches). 
 
Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung der 
Wahlergebnisse im Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist. 

 
9. Der Briefwahlvorstand / Die Briefwahlvorstände  

 tritt / treten zusammen  
zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses  
der Europawahl um  18.00 Uhr in 
Rathaus Sexau, Dorfstr. 61, 79350 Sexau 
Sitzungssaal (Zimmer Nr. 9) 
(Ort und Raum) 

 
 
 
 

Ort, Datum 

Sexau,  
 

 
Bürgermeisteramt 
 

Michael Goby 
Bürgermeister 
Unterschrift, Amtsbezeichnung 

 

 
 
 
2) Nur in Gemeinden im Verband Region Stuttgart, sonst streichen. 
4) Nicht Zutreffendes bitte streichen. 
7) Streichen, wenn keine Mehrheitswahl. 
8) Streichen, wenn kein Stimmzettel für einen Wohnbezirk mehr Bewerber 
 enthält als Vertreter zu wählen sind. 
9) Gemeinden, die für Kommunalwahlen von § 11 Abs. 4 S. 2 KomWO Gebrauch machen 

und anstelle des Hinweises auf der Rückseite des Wahlscheines ein gesondertes Merk-
blatt herausgeben, müssen dies hier entsprechend berücksichtigen. 

 Sexau, 6.5.14
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Öffentliche Bekanntmachung
Aufstellung und öffentliche Auslegung

des Bebauungsplanes „Denzlinger Straße“ 
mit Örtlichen Bauvorschriften nach § 74 LBO

im beschleunigten Verfahren nach § 13 a Baugesetzbuch

Der Gemeinderat der Gemeinde Sexau hat am 19.12.2013 
gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in öffentlicher 
Sitzung beschlossen, den Bebauungsplan „Denzlinger Stra-
ße“ aufzustellen und zugehörige Örtliche Bauvorschriften 
nach § 74 LBO zu erlassen. 
Der Bebauungsplan hat eine Größe von 18.730 qm und liegt 
südöstlich der Denzlinger Straße im Süden der Gemeinde 
Sexau. Der durch den Offenlagebeschluss vom 10.04.2014 
aktualisierte Geltungsbereich des Bebauungsplanes und 
der zugehörigen örtlichen Bauvorschriften ist aus dem ab-
gedruckten Lageplan vom 10.04.2012 ersichtlich. Maßge-
bend für die genaue Abgrenzung ist der Bebauungsplan-
entwurf vom 10.04.2014. 
Das Verfahren wird beschleunigt nach § 13 a BauGB durch-
geführt. Daher wird von der frühzeitigen Unterrichtung 
und Erörterung nach § 3 (1) und § 4 (1) BauGB abgesehen. 
Eine Umweltprüfung nach § 2 (4) BauGB und ein Umwelt-
bericht nach § 2 a BauGB sind nicht erforderlich und wer-
den nicht erstellt. Der Flächennutzungsplan soll nach Erlan-
gung der Rechtskraft des Bebauungsplanes im Wege der 
Berichtigung angepasst werden. 
Der Bebauungsplan soll insbesondere die Erschließung 
und Bebauung der freien Grundstücksteile größtenteils 
mit Wohngebäuden und teilweise gewerblich nutzbaren 
Gebäuden ermöglichen. Dazu werden das „Allgemeine 
Wohngebiet“ nach § 4 Baunutzungsverordnung und das 
„Mischgebiet“ nach § 6 Baunutzungsverordnung ausge-
wiesen. Die Gebäudehöhe wird auf 10 m beschränkt. 
Der Aufstellungsbeschluss des Bebauungsplanes mit ört-
lichen Bauvorschriften wird hiermit gemäß § 2 (1) BauGB 
öffentlich bekannt gemacht.

NOTDIENSTE / NOTRUFE

NOTDIENSTE / NOTRUFE

GEMEINDEVERWALTUNG
GEMEINDEVERWALTUNG

Ärzte
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 21 Uhr so-
wie Mittwoch und Freitag von 16 bis 20 Uhr – Rufnummer
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805 19292 320 
Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskrankenhaus Freiburg Öffnungs-
zeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 6 Uhr und Samstag, Sonn- 
und Feiertag rund um die Uhr. Rufnummer: 0761/80998099

Zahnärzte
Am Wochenende zu erfahren unter Tel. 0180 3 222 555-70

Apotheken-Notdienst
Dienstbereitschaft von 8.30 - 8.30 Uhr des folgenden Tages 
Den entsprechenden Bereitschaftsdienst der diensthabenden 
Apotheken im Landkreis entnehmen Sie bitte dem Hinweis an der 
„Waldhorn-Apotheke“.
Der Notdienst umfasst die Apotheken in Denzlingen, Elzach, 
Emmendingen, Glottertal, Gutach, Köndringen, Kollnau, Sexau, 
Simonswald, Teningen und Waldkirch.
Polizei 					                        110 
Feuerwehr, Notarzt, Rettungswagen                        112 
Krankentransport                                                   19222 
Notruf-Fax 					�      4601-77
(für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und sprachgeschädigte Personen)
Giftnotruf 				         � 0761/19240
Notruf Wasserversorgung 	  	�  0160/92018967
(Gemeinde Sexau)
Störungsstelle Strom 		   � 0800/3629477
Störungsstelle Erdgas (badenova) 	  � 0800/2767767
Bezirksschornsteinfeger
Mirco Bahr, Im Werth 6, 79312 Emmendingen
Tel. 07641/ 937144 14, Fax 07641/ 937143, 
Mobil 0171 6981399

Bürgermeisteramt Sexau 
Dorfstr. 61, 79350 Sexau 
Tel. 07641 / 9268-0, Fax 9268-68
rathaus@sexau.de, www.sexau.de
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, Mi. 15.30 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Herr Goby	 Tel. 9268-10
Standesamt u. Sekretariat des Bürgermeisters
Frau Holderer	 Tel. 9268-11
Bauamt Herr Gerber	 Tel. 9268-12
Bauamt / Hauptamt Frau Huber	 Tel. 9268-13
Rechnungsamt Herr Klausmann	 Tel. 9268-15
Gemeindekasse Herr Blust	 Tel. 9268-16
Tourist-Info / Grundbuchamt Frau Gräßlin	Tel. 9268-18
Ratschreiberin Frau Schmidt	 Tel. 9268-20
Melde-/Passamt Frau Kern/Frau Heugel	 Tel. 9268-0
Bauhof Herr Gebhardt	 Tel. 9579-36
Elzstr. 18
Kernzeitbetreuung Schule 
erreichbar 07:45 - 08:15 Uhr 					     Tel. 574217

Forstdienststelle für Sexau
Revierleiter Doll Klemens
Tel. 07681/22927; Handy 0175/2231553; 
Fax 07681/494667

IMPRESSUM 
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Sexau, Dorfstr. 61, 79350 Sexau 
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 0741 65 85
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Michael Goby oder sein Vertreter im Amt
Für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste.
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Öffentliche Auslegung
Der Gemeinderat der Gemeinde Sexau hat in der öffent-
lichen Gemeinderatssitzung am 10.04.2014 beschlossen, 
den Entwurf des Bebauungsplanes „Denzlinger Straße“ 
mit zugehörigen Örtlichen Bauvorschriften nach § 74 LBO 
gemäß § 13 a BauGB für die Dauer eines Monats öffentlich 
auszulegen und die Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB an der Planung zu 
beteiligen.
Die Entwürfe des Bebauungsplanes „Denzlinger Straße“ 
und der zugehörigen Örtlichen Bauvorschriften werden 

vom 19. Mai bis einschließlich 20. Juni 2014  
(Auslegungsfrist)

im Rathaus, Dorfstraße 61, 79350 Sexau, Zimmer 8
von Montag bis Freitag vormittags von 8.00 bis 12.00 Uhr,

und Mittwoch nachmittags von 15.30 bis 18.00 Uhr
öffentlich ausgelegt. 
Folgende umweltbezogenen Informationen werden mit 
ausgelegt:
Verkehrslärmgutachten zu Lärmimmissionen durch die 
Denzlinger Straße, Fachbeitrag zu Belangen des Umwelt-
schutzes, artenschutzfachliche Begutachtung mit Maßnah-
menkonzeption (Vögel, Fledermäuse, Reptilien, Käfer). 
Während der Auslegungsfrist können – schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift – Stellungnahmen beim Bürger-
meisteramt Sexau, Rathaus, Dorfstraße 61, 79350 Sexau, 
(Herr Gerber oder Vertreter) von jedermann abgegeben 
werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnah-
men mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Ver-
fassers zweckmäßig. 
Es wird darauf hingewiesen, dass verspätet abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan unberücksichtigt bleiben können. 
Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Nor-
menkontrolle nach § 47 VwGO unzulässig ist, so weit mit 
ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom An-
tragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet 
geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht 
werden können. 

Sexau, den 02. Mai 2014 
Michael Goby, Bürgermeister

Kleingärten zu verpachten
Die Gemeinde Sexau hat ab sofort zwei Kleingärten im Be-
reich „Zehnerhaag“ zu verpachten. Interessenten wenden 
sich bitte an das Rathaus, Frau Schmidt, Tel. Nr.: 07641/9268-
20.

40 Jahre Urlaub in der zweiten Heimat
Seit 40 Jahren kommen die Eheleute Alice und Theo 
Schoofs nach Sexau in Urlaub. Durch einen Zufall lernten 
die Beiden das schöne Dorf kennen. Herr Schoofs war mit 
Radwanderfreunden Ostern 1974 in der Gegend unter-
wegs. Ein Hotel in der Nähe war ausgebucht und so be-
kamen die Radler die Adresse von Sexau. Bei Fam. Alfred 
und Christina Sick wurden sie herzlich aufgenommen. Es 
hat ihm so gut gefallen, dass er im Herbst seiner Ehefrau 
und seinem Sohn Sexau zeigen wollte. In den kommenden 
Jahren verbrachte die Familie einen großen Teil der Schul-
ferien in Sexau. Sohn Thorsten fand hier nette Spielkame-
raden/innen und kam deshalb immer wieder gerne mit. Im 
Laufe der Jahre entstanden auch engere Bindungen zur Be-
völkerung von Sexau. Beide sind begeisterte Radfahrer und 
finden hier diverse Strecken vor der Haustür. Er liebt die 
bergigen Strecken wobei Frau Schoofs lieber in der Ebene 
fährt. Tagestouren von 60 - 100 km sind ihr Freizeitspaß. 
Regen Anteil nehmen sie am Brauchtum und an den Festen 
in Sexau und der Umgebung. Auf die Frage, was ihnen so 

an Sexau gefällt, antworten beide: „Das Wechselspiel von 
Hügeln und Ebenen, schönes Fahrradgebiet, die Hochburg, 
das Kloster Tennenbach und das Gasthaus „Löwen“ sowie 
die Herzlichkeit bzw. Gastlichkeit der einheimischen Bevöl-
kerung.“ Vor einem Jahr trug sich das Ehepaar sogar mit 
dem Gedanken, seinen (Un-)Ruhestand in Sexau zu ver-
bringen. Aus privaten Gründen wurde daraus nichts, aber 
in die „zweite Heimat“ zieht es sie weiterhin. Ein kleines 
Schmankerl verrät Herr Schoofs am Ende des Gespräches. Er 
hat gelernt Schwarzwälderkirschtorte zu backen (mit viel 
Kirschwasser) und diese sei bei Familienfesten der Renner. 
Viele Bekannte und Freunde waren mit den Eheleuten hier 
zu Gast. 
Für die Gemeinde und den Verkehrsverein bedankte sich 
Bürgermeister Michael Goby bei den Eheleuten Schoofs für 
Ihre Treue zu Sexau. 
Die überreichten Präsente der Gemeinde und des Verkehrs-
verein sollen die Eheleute zu Hause in Moers immer an Sex-
au erinnern.

40 Jahre Feriengäste in Sexau
V.l.n.r: Matthias Böcherer-Sick (Vermieter) Feriengäste Ehe-
leute Alice und Theo Schoofs, Bürgermeister Michael Goby, 
Edith Böcherer-Sick (Vermieterin), Lioba Hunzinger (Ver-
mieterin)

Beschlüsse aus der öffentlichen Sitzung 
vom 10.04.2014
•	Der Entwurfsplanung zur Sanierung der Gemeindewoh-

nung in der Dorfstr. 38, OG mit Kostenberechnung wurde 
zugestimmt und die überplanmäßigen Ausgaben geneh-
migt. Die Fenster sollen in Kunststoffausführung ausge-
schrieben werden.

•	Der Gemeinderat ist mit der Verschiebung der Abgren-
zung zwischen Mischgebiet und Allgemeinen Wohnge-
biet des Bebauungsplanes „Denzlinger Straße“ in der 
nördlichen Baureihe einverstanden.

•	Der Bebauungsplanentwurf „Denzlinger Straße“ und der 
Entwurf der örtlichen Bauvorschriften vom 10.04.2014 
mit den beratenen Änderungen wurden gebilligt.

•	Die Öffentlichkeit und die Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange sollen im Rahmen der Offenlage 
des Bebauungsplanes „Denzlinger Straße“ nach § 13 a 
BauGB an den Verfahren zur Aufstellung des Bebauungs-
planes und der dazugehörigen örtlichen Bauvorschriften 
beteiligt werden.

•	Der Auftrag für die Heizungsarbeiten im Rahmen der Sa-
nierung der Haustechnik im Gemeindewohnhaus Lörch-
straße 32 + 32/1 wurde an die Firma Schmieder, Waldkirch 
vergeben (42.844,12 €).

•	Der Auftrag für die Änderung des Bachgeländers am Feu-
erwehrgerätehaus, Wassergäßle 1 wurde an die Firma 
Metallbau Ochs, Denzlingen vergeben (7.247,10 €).

•	Der Auftrag für die Verlegung von Beleuchtungskabel 
und Errichtung von 5 Masten für LED Leuchten im Zuge 
von Kabelarbeiten der EnBw im Buchholzer Weg wurde 
an die EnBw vergeben (15.948,12 €). Die Entscheidung 
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über den LED Leuchtentyp wurde zurückgestellt. Die 
überplanmäßigen Ausgaben wurden genehmigt.

•	Zur Änderung von Eisenbahnstrecken für die Verbesse-
rung des öffentlichen Personennahverkehrs „Breisgau S 
Bahn 2020 (Umweltverträglichkeitsprüfung) wurde keine 
Stellungnahme abgeben. 

•	Zum Bebauungsplan „Parkplatz Schwimmbad“ der Stadt 
Waldkirch wurden keine Anregungen und Bedenken er-
hoben. Auf eine weitere Beteiligung am Verfahren wur-
de verzichtet.

•	Der Befreiung Im Mühlebacher Feld 21, 23 und 25 für die 
Abweichung von der festgesetzten Höhe für Stützmau-
ern wurde ausnahmsweise zugestimmt, da alle betroffe-
nen Nachbarn mit der Abweichung einverstanden sind 
und öffentliche Flächen nicht tangiert werden. Im Inter-
esse des Nachbarschutzes wurde grundsätzlich weiterhin 
an der Höhe der Stützmauer festgehalten. Das erforderli-
che Einvernehmen für die Befreiung wurde erteilt. 

•	Auf Grund einer geplanten vorübergehenden Nutzungs-
änderung im Moosweg 17 in eine Heilpraktikerpraxis 
wurde einer Ablösevereinbarung mit den Eheleuten 
Merkle gemäß den Allgemeinen Ablösebestimmungen 
der Gemeinde zugestimmt.

•	Der temporären Aufstellung von 2 Verkaufs- und einem 
Sanitärcontainer in der Rheinstraße wurde für max. 2 Jah-
re zugestimmt. Während dieser Zeit wird auf die exten-
sive Begrünung des Flachdaches verzichtet.Der Befreiung 
für den Verzicht auf die extensive Begrünung auf dem 
Lagercontainer wurde zugestimmt. Spätere Ersatzbau-
ten sind entsprechend dem Bebauungsplan auszuführen. 
Einer Befreiung für den Verzicht auf Heckenhinterpflan-
zung bei Maschendraht oder Drahtzäunen wurde zuge-
stimmt.

•	Dem Anbau einer Balkonüberdachung in der Belchen-
straße 1 wurde zugestimmt.

•	Dem Anbau an das bestehende Wohnhaus im Grasweg 15 
wurde zugestimmt.

Es wurde gefunden und hier abgegeben:
•		�1 Schlüsselbund mit Anhänger  gef.  Poststelle, Haushalts-

waren Wolfsperger
Die Fundsache kann auf dem Rathaus, Zimmer 1, Tel. Nr.: 
07641/9268-0 abgeholt werden.

Seniorenpflegeeinrichtung „Hochburgblick“
(Träger: ASB Regionalverband Freiburg-Hochrhein)
Ernst-Bühler Weg 1, Sexau,
Telefon: 07641 957110-200, Fax 07641 957110-210,
Station 1: 957110-201, Station 2: 957110-202
Pflegedienstleiterin Frau Stickel: 957110-205

Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.,
Geschäftsstelle Ernst-Bühler-Weg 1, Sexau
Telefon: 07641 9130-24
Bürozeit: Mo., Die., Do. 8.30 – 11.30 Uhr

Tagesbetreuung für Senioren,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Bürgerbegegnung Sexau, Ernst-Bühler-Weg 1,
Telefon: 07641 9130-24,
Öffnungszeiten: Mo., Die., Do. 9.00 – 17.00 Uhr)

Nachbarschaftshilfe Sexau,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterinnen: Brigitte Zimmermann, Telefon: 07641 
49144 und Annette Göppert, Telefon: 07641 572041 oder 
07641 9130-24

Dorfhelferinnen-Station Freiamt-Sexau,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterin: Luise Schillinger, Telefon 07645 316

Sozial- und Familienservice des Maschinenrings,
Hauptstr. 33, 79312 Emmendingen, Telefon: 07641 92088-
11

Ambulanter Pflegedienst Moser, 79348 Freiamt,
Telefon: 07645 913383, Fax: 07645 913384

Häuslicher Pflegedienst Christine Kern, 79312 Em-
mendingen,
Telefon: 07641 9309840, Fax: 07641 9309822

Ambulanter Pflegedienst Pflege Plus, 79312 Emmen-
dingen,
Telefon: 07641 957150, Fax: 07641 957151

Senioren Partner – Pflegedienst, 79312 Emmendin-
gen,
Telefon: 07641 5745-20, Fax: 07641 5745-22

Betreutes Wohnen für alte Menschen in Gastfami-
lien,
Fachdienst für die Herbstzeit gemeinnützige GmbH
meinrad.weber@herbstzeit-bwf.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung: Telefon 07644 9290350

Pflegestützpunkt im Landkreis Emmendingen
Kostenlose, neutrale und allumfassende Information und 
Beratung für Pflegebedürftige, Angehörige und interes-
sierte aller Altersgruppen. 
Landratsamt Emmendingen, Bahnhofstr. 2-4, 79312 Em-
mendingen 
Telefon: 07641/ 451-3091, pflegestuetzpunkt@landkreis-
emmendingen.de
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V. 
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg
Telefon: 0761/36122, Telefax 0761/36123
E-Mail: info@bsvsb.org, Internet: www.bsvsb.org

Gnofäri 	 - 	 jemand, der rastlos arbeitet
Glefäri	 - 	� jemand, der dauernd laut ist (laut spricht, laut 

laufend oä)

Amt für Flurneuordnung
Umzug des Amtes für Flurneuordnung nach Freiburg 
Das Amt für Flurneuordnung des Landratsamtes Emmen-
dingen verlegt Mitte Mai seinen Dienstsitz nach Freiburg. 
Bisher hatten die Mitarbeiter ihre Diensträume im „Haus 
am Festplatz“ in Emmendingen. Mit der im Jahre 2009 zwi-
schen den beiden Landkreisen Breisgau-Hochschwarzwald 
und Emmendingen geschlossenen Vereinbarung wurde die 
Gemeinsame Dienststelle Flurneuordnung geschaffen.  
Sie nimmt die Aufgaben der Flurneuordnung gemein-
sam für beide Landkreise wahr. Im Mai werden die drei 
Einheiten - das Amt für Flurneuordnung des Landkreises 
Emmendingen, der Fachbereich Flurneuordnung und Land-
entwicklung des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald 
(bisher in Breisach) und das sogenannte Poolteam des Lan-
des Baden-Württemberg (bisher in Freiburg) - räumlich 
zusammengeführt und gemeinsam in neue Räume in der 
Gemeinsamen Dienststelle Flurneuordnung in der Berliner 
Allee 3 A in 79114 Freiburg (in Landwasser) einziehen.
Das Amt für Flurneuordnung in Emmendingen ist bis Frei-
tag, 9. Mai 2014 unter den bisher bekannten Kontaktdaten 
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erreichbar. Ab Montag, 12. Mai 2014 ist die Gemeinsame 
Dienststelle komplett und unter Telefon 0761 2187 9540 
und per E-Mail flurneuordnung@lkbh.de zu erreichen. 

Presse- und Europastelle
Landkreis feiert Europatag am 9. Mai in Emmendingen
Am Europatag, Freitag 9. Mai 2014 feiert der Landkreis den 
Europatag in Emmendingen auf dem Markplatz von 9 Uhr 
bis 12:30 Uhr. Die Presse- und Europastelle des Landratsam-
tes Emmendingen und der Info-Point Europa aus Freiburg 
informieren auf dem Marktplatz zu Europa und den Euro-
pawahlen und bieten ein Quiz für Kinder und für Erwach-
sene mit Buchpreisen an. 
Weiterhin informiert die Infobest Vogelgrun/Breisach 
deutsch-französische Grenzgänger auf dem Markt beim 
Europafest. Die zweisprachigen Mitarbeiterinnen infor-
mieren deutsche und französische Arbeitgeber und Arbeit-
nehmer zu allen Fragen in den Bereichen Steuern, Rente, 
Arbeit, Sozial- und Familienleistungen. Eine Anmeldung ist 
vorab nicht notwendig. Eröffnet wird das Europafest um 
9 Uhr von Landrat Hanno Hurth. Die Veranstaltung wird 
musikalisch von Schülerinnen und Schülern der Sprachheil-
schule Emmendingen umrahmt.

„Tag der offenen Gartentür“ beginnt Ende Mai
Die Aktion „Tag der offenen Gartentür“ beginnt in diesem 
Jahr Ende Mai. Bis September können insgesamt 16 Gärten 
und Parks besichtigt werden. Die ersten Termine sind am 
Samstag, 24. Mai 2014 in Herbolzheim (Garten Hohenstein 
in Tutschfelden und Garten von Hans-Jörg Haas in Bleich-
heim) und am Feiertag Christi Himmelfahrt, Donnerstag 29. 
Mai in Rheinhausen (Garten Stehlin in Oberhausen). Die 
Termine mit Infos zu Öffnungszeiten und Anfahrt werden 
jeweils rechtzeitig im Mitteilungsblatt veröffentlicht. Eine 
Übersicht über die Termine kann ab sofort auf der Internet-
seite des Landratsamtes unter www.landkreis-emmendin-
gen.de abgerufen werden. 

Landwirtschaftsamt
Gut drauf und gut drunter – Vesperbrote und Auftsriche
Um Vesperbrote und Aufstriche geht es bei einem Koch-
workshop im Rahmen der Landesinitiative Blickpunkt Er-
nährung im Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Hoch-
burg. Am Dienstag, 20. Mai 2014 von 18 bis 21 Uhr werden 
leckere Rezepte, Tipps und Tricks für ein sicheres Gelingen 
vorgestellt. Der Teilnehmerbeitrag liegt bei 9 Euro, Lebens-
mittelkosten werden umgelegt. Anmeldung bis zum 16. 
Mai 2014 unter Telefon 07641 / 451 9110.

Kochen mit Spargel
Unter dem Motto „Den Landkreis genießen“ findet ein 
Kochkurs im Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Hoch-
burg statt. Jeden Monat stehen andere Gemüse im Mit-
telpunkt. Im Mai ist dies der Spargel. Gemeinsam werden 
leckere Rezepte zubereitet und verkostet. Dazu gibt es In-
formationen und Verarbeitungstipps. Der Kurs findet am 
Dienstag, 27. Mai 2014 von 18 bis 21 Uhr statt. Die Teilnah-
megebühr beträgt 9 Euro Die Lebensmittelkosten werden 
umgelegt. Anmeldung bis zum 23. Mai 2014 beim Land-
wirtschaftsamt Emmendingen, Telefon 07641 / 451 9110.

Feldbegehung mit dem Landwirtschaftsamt
Das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Emmendingen 
lädt zu einer Feldbegehung ein am Montag, 12. Mai 2014 
um 16 Uhr. Treffpunkt ist am Wirtschaftsweg zwischen Rie-
gel und Forchheim am Ortsausgang Riegel. Besichtigt wer-
den Felder mit Getreide, Mais, Soja und Körnersorghum. 
Besprochen werden alle aktuellen Maßnahmen bei Dün-
gung, Pflege und Pflanzenschutz nach guter fachlicher Pra-
xis. Alle Landwirte sind eingeladen.

Kreisarchiv
Fotoausstellung in der Steinhalle in Emmendingen
Aus Anlass des 75-jährigen Jubiläums des Landkreises Em-
mendingen wird vom 9. bis 18. Mai 2014 in der Steinhalle 

in Emmendingen die Fotoausstellung „Lebenswandel – ein 
historisches Panorama“ gezeigt. Die vom Kreisarchiv des 
Landratsamtes zusammengestellte Ausstellung umfasst ca. 
200 historische Fotografien aus dem Landkreis Emmendin-
gen und stellt den Wandel der Zeit von ca. 1870 bis 1975 
dar. Die Ausstellung ist bis 18. Mai 2014 täglich von 16 bis 
20 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei. 

Agentur für Arbeit Freiburg
Tipps zur erfolgreichen Selbstvermarktung
Christiane Seemann, Diplompädagogin und Geschäftsfüh-
rerin der Akademie für individuelles und institutionelles 
Management (aim-Akademie) gibt am Donnerstag, 15. 
Mai, „Tipps zur erfolgreichen Selbstvermarktung“. Die 
Veranstaltung beginnt um 14:30 Uhr im Berufsinformati-
onszentrum (Raum A007) der Agentur für Arbeit Freiburg, 
Lehener Straße 77.
Welche Bewerbung macht neugierig? Im Wettbewerb 
um Arbeitsplätze ist eine gelungene Bewerbung der ent-
scheidende Garant für den Erfolg. Christiane Seemann 
informiert, welche Unterlagen zu einer aussichtsreichen 
Bewerbung gehören und wie man erfolgreich im Vorstel-
lungsgespräch kommuniziert.
Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser organisierten 
Vortragsreihe BIZ & Donna. Als Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für 
Arbeit Freiburg in übergeordneten Fragen der Frauenför-
derung, der Gleichstellung von Frauen und Männern am 
Arbeitsmarkt und der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Mitgliederversammlung des Schulfördervereins der Grund- 
und Werkrealschule Sexau
Hiermit laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner un-
seres Vereins recht herzlich zur Mitgliederversammlung am 
Freitag, 16. Mai 2014 um 20:00 Uhr im Gasthaus Löwen ein.
Die Tagesordnung liegt zu Beginn der Versammlung aus. 
Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen.
Die Vorstandschaft

Öffnungszeiten
- mittwochs 	18:00 bis 22:00 Uhr
- freitags   	 19:00 bis 24:00 Uhr
Das Jura-Team
Aktuelle Infos auf: www.jura-sexau.de

Französisch für den Beruf für Frühaufsteher (A2) 
(43200)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Raum 109/EG, 
8-mal freitags, 7.30 - 08.45 Uhr
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iPad & iPhone: Pages - die Textverarbeitung (52590)
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstr. 3, 
Fr., 09.05.4, 18 - 20.30 Uhr

Spanisch Powerkurs (A1.2)
2 x wöchentlich (46020)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Beginn: 
Fr., 9.05.2014, 19 - 20.30 Uhr

Vom Korn zum Brot
Historisches Brotbacken (11405)
Teningen, Heimatmuseum Menton, Kirchstr. 2, 
Sa., 10.05.14, 14 - 17 Uhr

Wege in die Abstraktion (25120)
Denzlingen, Rocca-Nebengebäude, Hauptstr. 134, Werk-
raum, Sa., 10.05.14, 10 - 17 Uhr, So., 11.05.14, 10 - 17 Uhr

Tastaturschreiben am PC
Kurs für Schülerinnen und Schüler (67003)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, 
4-mal mittwochs, 15.30 - 17 Uhr, Beginn: 14.05.14

Intuitives Bogenschießen
Einführungskurs am Wochenende (31202)
Freiamt, Treffpunkt: Reichenbach, Schützenweg 1, 
Fr., 16.05.14, 13 - 16.30 Uhr

Vorankündigungen:
Englisch für die Reise: Hooray for Holidays! (A1)
Intensivkurs für Anfänger (42900)
Sexau, Bürgerbegegnung, Ernst-Bühler-Weg, Rathausplatz, 
Mehrzweckraum, 
4-mal samstags, 9 - 12.15 Uhr, Beginn: 28.06.14

Auch Obstbäume wünschen Pflege
Sommer-Schnittkurs (11467)
Vörstetten, Naturgarten Vörstetten, Am Mühlbach, 
Do., 24.07.14, 17.30 - 20.30 Uhr
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS 
Nördlicher Breisgau,79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, 
telefonisch: (07641) 9225-25, per Fax: (07641) 9225-33, E-
Mail: info@vhs-em.de, Internet www.vhs-em.de

Sonntag, 11. Mai
10.00 Uhr   	� Gottesdienst mit Taufe von Noah Elias Beck 

und Lia Samia Schrodi
				    (Prädikant Sprich); 
09:30 			  Gebetskreis
Montag, 12. Mai
20.15 Uhr   	 Probe des Posaunenchores
Dienstag, 13. Mai
16.00 Uhr   	 Krabbelgruppe im Gemeindesaal
Donnerstag, 15. Mai
15.30 Uhr   	 Jungschar der Spatzen (Vorschüler – 2. Klasse)

Jubelkonfirmation
Allen Beteiligten am Gottesdienst zur Jubelkonfirmation 
gilt der herzliche Dank der Kirchengemeinde, allen voran 
Pfarrer Toball und der Chorgemeinschaft Freiamt. Ein be-
sonderer Dank gilt aber auch Bianka Willaredt im Pfarramt 
und Hilda Heine (Kirchendienst) für die unzähligen kleinen 
und großen Dinge die vorzubereiten waren. Und, dass sich 
unsere Sexauer Kirche an diesem Sonntag, zur Freude al-
ler, in bestem Licht zeigen konnte, ist der politischen Ge-
meinde zu verdanken, die kurzfristig noch einen "frischen 
Schnitt" im Kirchenumfeld ermöglichte. Herzlichen Dank!!

Gebetsrunde vor Gottesdienstbeginn
Wie wir nun wissen, wird unsere Vakanz länger dauern als 
von uns allen erhofft. Um so wichtiger ist es als Gemeinde 

zusammenzustehen, aufeinander zu achten und auch die 
Hilfe unseres Herrn in dieser Zeit zu erbitten. Um dies zu 
tun und um auch anderen Gebetsanliegen Raum zu geben, 
bieten wir vor den meisten Gottesdiensten (Ankündigung 
beachten) eine Gebetsrunde an, die sich jeweils 30 min. vor 
Gottesdienstbeginn im Altarraum zusammenfindet. Die 
Gemeinde ist herzlichst eingeladen!

Schrottsammlung
Der Container für die Altmetall-Sammlung zugunsten un-
serer Kinder- und Jugendarbeit hat einen neuen Standort: 
Vor dem Bauhof in der Elzstraße. Bitte deponieren Sie den 
metallenen Wertstoff, den Sie uns anvertrauen möchten, 
im Container, falls er zu schwer zum Hineinhieven ist, un-
mittelbar davor. Bitte keinen Elektroschrott einwerfen. Aus 
Motoren bitte zuvor das Öl ablassen. 

Öffnungszeiten des Pfarramtes
Jeweils von Dienstag – Donnerstag von 9.00 Uhr – 12.00 
Uhr können Sie sich mit Ihren Anliegen an Pfarramtssekre-
tärin Bianka Willaredt, Tel. 8351 wenden.
Infos zur Kirchengemeinde finden Sie auch unter 
www.eki-sexau.de

Freitag, 09. Mai
14:30 Uhr   	 Scout-Jungsgruppe 9-11 Jahre im Häusle
Montag, 12. Mai
17:00 Uhr   	 Mädchenjungschar (3.-6. Klasse) im Kigoraum
          			  im alten Schulhaus
18:30 Uhr   	 CVJM-Theatergruppe ab 12 Jahre
Donnerstag, 15. Mai
19:30 Uhr   	 Jugendkreis Konfirmanden 2013 und 2014
Freitag, 16. Mai
14:30 Uhr   	 Scout-Jungsgruppe 9-11 Jahre im Häusle

Jugendkreis für Konfirmanden
Seit Mai gibt es für Jugendliche, die 2013 bzw. 2014 Konfir-
mation hatten einen Jugendkreis.
Er findet donnerstags um 19:30 Uhr im Häusle statt. Gelei-
tet wird der Kreis von Helena Kiefer, Sarah Menzel, Andre-
as Jenne und Nico Kasper.
Dieser Jugendkreis ersetzt die Scout-Gruppe 12-14 Jahre.

Sexauer Trödel- und Familienflohmarkt
Der Flohmarkt findet am Samstag 10. Mai von 09:00 bis 
16:00 Uhr bei der Hochburghalle (bei schlechtem Wetter in 
der Halle) statt. Bewirtung und ein großes Kuchenangebot 
stehen zur Verfügung.
Standmiete: Kinder frei / Erwachsene 5 Euro oder Spende.
Rückfragen unter: CVJM.Sexau@googlemail.com

Samstag, 10. Mai 2014
19.00 Uhr 	 Reichenbach       
         			�   Abendmahlsgottesdienst mit den Neukonfir-

mierten

Freitag, 09. Mai
09.30 Uhr 	 keine Hl. Messe (St. Bonifatius)
Samstag, 10. Mai
18.30 Uhr 	 Hl. Messe (St. Bonifatius)
Sonntag, 11. Mai
10.30 Uhr 	 Hl. Messe (St. Johannes)
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Dienstag, 13. Mai 
18.30 Uhr 	 Hl. Messe (St. Johannes)
Mittwoch, 14. Mai
18.30 Uhr 	 Hl. Messe (St. Bonifatius)
Freitag, 16. Mai
09.30 Uhr 	 Hl. Messe (St. Bonifatius)

Jeden Donnerstag von 9.15 bis 10.15 Uhr in der Bürgerbe-
gegnung, Geschwister-Roser-Saal
Leitung: Renate Petersen-Dittmann, Tel. 6663.

Fahrdienst für die älteren Mitbürger, damit sie an den viel-
fältigen Angeboten teilnehmen können.
Das Fahrzeug ist behindertengerecht ausgestattet. Der 
Fahrdienst wird in Absprache mit dem DRK über die jewei-
ligen Einrichtungen/Veranstalter organisiert.

Einladung zum Kennenlernen unserer  
CDU-Gemeinderatskandidatinnen und -kandidaten
Wir möchten mit Ihnen ins Gespräch kommen, damit Sie 
uns kennen lernen und wir Ihre Anliegen später im Ge-
meinderat vorbringen können.
Freitag, den 16.05.2014 um 20.00 Uhr im Gasthaus Berg-
mattenhof
Samstag, den 17.05.2014 von 8.30 Uhr bis 13.00 Uhr bei der 
Bäckerei K&U und der Metzgerei Winterhalter oder infor-
mieren Sie sich auf unserer Homepage: www.cdu-sexau.de        

Chorfreunde Sexau

Einladung zum Grümpelsingen
Die Chorfreunde Sexau wollen in diesem Jahr wieder ein
Grümpelsingen veranstalten. Im Oktober 2011 wurde dies 
nach vielen Jahren wieder einmal durchgeführt und hat 
allen Mitwirkenden und Zuhörern viel Spaß bereitet. Alle 
Gruppen hatten sich große Mühe gegeben und ein tolles 
Programm geboten. Deshalb wurden nun wieder die Ver-
eine angeschrieben, ob sie bereit wären, erneut bei dem 
Grümpelsingen am 04.10.14 mitzumachen. Dies kann nur 
bei ausreichender Beteiligung stattfinden. Sollten auch an-
dere Gruppen sich angesprochen fühlen und mitmachen 
wollen, bitten wir diese, sich mit der Vorstandschaft in Ver-
bindung zu setzen.
Bei den Vorträgen sollte es wieder nicht allein auf die mu-
sikalische Perfektion, sondern auch auf die Originalität des 
Beitrages ankommen. Zugelassen ist alles was mit Gesang 
zu tun hat, auch Instrumente (möglichst ohne Strom) kön-

nen den Gesang begleiten. Eine Jury aus den teilnehmen-
den Gruppen soll dann die Vorträge bewerten.
Die Anmeldungen zum Grümpelsingen sollten bis 31.05.14 
erfolgen, wir hoffen auf rege Beteiligung.

Dienstag 13.05.14
Probe 20 Uhr

Beach-Volleyball-Turnier 2014 !!
Unser 2. Turnier wird, abgesehen von kleinen Änderungen 
und evtl. mehr Mannschaften, am 26.07.2014 stattfinden. 
Eingeladen sind wieder alle Sexauer Vereine und Freizeit-
mannschaften, sowie Narrenzünfte und Freizeitmann-
schaften aus der näheren Umgebung.
Für die Beach-Atmosphäre und das leibliche Wohl wird 
bestens gesorgt. Die Startplätze sind trotz allem begrenzt. 
Daher werden auch diesmal die Anmeldungen in der Rei-
henfolge des Eingangs berücksichtigt !!! Genauere In-
formationen erhält jeder auf unserer Homepage www.
hornwaldgeischder.de !! Einfach informieren und bei In-
teresse ein Anmeldeformular ausdrucken und anmelden. 
Wie schon in den letzten Jahren wird das Boule-Turnier am 
gleichen Tag stattfinden.
Sandige Grüße von den Hornwaldgeischdern

Ferienspielaktion der Hornwaldgeischder Sexau
Die Hornwaldgeischder veranstalten vom 05.09.2014 bis 
07.09.2014 eine Ferienspielaktion unter dem Motto: „Le-
ben und Wohnen in und mit der Natur“. 
Die Ferienspielaktion richtet sich an Sexauer Kinder zwi-
schen 7 und 12 Jahren. Die Teilnehmeranzahl wird bei ca. 
20 Kindern liegen. Unter Betreuung und Anleitung von 6 
„Geischdern“ werden wir 2,5 tolle Tage mit Übernachtung 
in Hornberg ( Schwarzwald / Triberg ) verbringen. Über-
nachtet wird in Heukammern ( alternativ auch separate 
Matratzenkammern). Getreu unserem Motto werden wir 
bei geeignetem Wetter an der frischen Luft frühstücken, 
viele Sachen auf dem Grill und am Lagerfeuer ausprobie-
ren (Würste, Steaks, Stockbrot, Folienkartoffeln, Forellen 
aus eigener Zucht…..).
Auch die geplanten Aktivitäten finden im Wald, im Freibad, 
auf der Wiese oder auf dem eigenen Fußballplatz statt. Der 
Eigenanteil pro Kind beträgt ca. 25,25 €. Enthalten sind in 
diesem Eigenanteil: 1 „Geischdercampshirt“, komplette 
Verpflegung, Übernachtungen und die Ausflüge. 
Ein Informationsabend für interessierte Eltern findet am 
21.05.2014 um 20.00 Uhr im Löwen in Sexau statt. An 
diesem Abend kann man sein Kind dann verbindlich an-
melden. Da die Teilnehmeranzahl beschränkt ist, geht die 
Teilnahme nach der Reihenfolge der Anmeldungen. Bei 
weiteren Rückfragen steht Ihnen die Homepage der Horn-
waldgeischder zur Verfügung oder Remo Hedrich, Tel. 
07641-957373.

Hundesportverein

Einladung zur Frühjahrsprüfung am 11. Mai 2014
Am Sonntag den 11.05.2014 findet beim Hundesportverein 
Sexau die IPO-Frühjahrsprüfung statt. Dazu laden wir alle 
recht herzlich ein. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
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Wir laden recht herzlich ein zu unserer nächsten Veranstal-
tung:
Wirksame und natürliche Hilfe bei ARTHROSE
am Freitag, den 23. Mai 2014 um 20.00 Uhr im Geschwister-
Roser-Saal in Sexau mit Dr. Cindy Larisch-Kempf.
In diesem Vortrag erfahren Sie mehr über die ganzheitliche 
Sicht der Arthrose:
Wie Sie Gelenkschmerzen effizient und nebenwirkungsfrei 
mit pflanzlichen Arzneimitteln behandeln können.
Welche Möglichkeiten es für Sie gibt, die Gelenke lange 
beweglich und schmerzarm zu halten und so unnötigen 
Operationen vorzubeugen.
Wertvolle Tipps zur alternativen Schmerzlinderung und 
Unterstützung der Gelenke duch Ernährung.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Eröffnung Haus der Bauern
Vom 16.- 18. Mai 2014 präsentiert der BLHV nach seinem 
Umzug in die Merzhausener Str. 111 sein neues Haus der 
Bauern. 
Am 18. Mai ist Tag der Mitglieder von 11.00 bis 17.00 Uhr.
Marktstände von Jungwinzern und Junglandwirten
Der BLHV und alle Tochterunternehmen stellen sich im 
Haus der Bauern vor
Zeit für Gespräche - Kindernbauernhof
Kuchen der Landfrauen
Badische Köstlichkeiten aus regionalen Zutaten
Mehr dazu unter: www.wirbauern.de
Der LandFrauenverband Südbaden befindet sich nun auch 
in diesem Gebäude und freut sich über zahlreichen Besuch 
seiner Landfrauen.

Sonntag 11.05.2014 ( Muttertag)
Wanderung am Kaiserstuhl 
TP: 	 9.30 Uhr Bergmattenhof mit PKW
GZ: 	 3 Std. mit Rucksackverpflegung          
WF: 	 Alfred Disch
Gäste sind herzlich willkommen.

Herzliche Einladung zum Gügi SPD-Familienfest
Sonntag 11. Mai

ab 14 Uhr
Im Laie (Gasthaus Löwen)

Der SPD Ortsverein und die Kandidatinnen und Kandida-
ten der SPD-Liste zur Gemeinderatswahl laden Sie herzlich 

zum traditionellen Gügi-Fest ein. Verköstigt werden Sie 
mit Kaffee, Kuchen und Waffeln. Für die Unterhaltung 

unserer Kleinsten gibt es den Schauckelspaß auf der Gügi 
und ein abwechslungsreiches Kinderprogramm. 

Und weil Muttertag ist, bekommt jede Mutter ein Stück 
Kuchen umsonst! 

Um 15 Uhr werden die Kandidatinnen und Kandidaten 
der SPD-Liste vorgestellt und stehen danach zum intensi-

ven Austausch und für Ihre Fragen zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf Sie!

Maihock beim Schützenverein Sexau
Wir möchten uns recht herzlich bei allen Besuchern bedan-
ken die am 1. Mai den Weg ins Sexauer Schützenhaus ge-
funden haben. Danke, dass Ihr trotz des schlechten Wetters 
gekommen seid !!!
Wir hatten viel Spaß mit Euch.
Die Arbeiter vom 1. Mai des
SSV Sexau e.V.

Kooperation Schule - Verein 
Der Tennisverein Sexau beteiligt sich an dem Kooperations-
projekt Schule - Verein und investiert zusammen mit dem 
Badischen Sportbund in den Aufbau der Kinder- und Ju-
gendarbeit.
Hier können Schülerinnen und Schüler der Grundschule 
Sexau vielseitige Bewegungserfahrungen machen und ihre 
sportlichen Talente weiterentwickeln. Ziel dieser Förderung 
ist es, Kinder und Jugendliche für den Sport zu begeistern 
und sie zu lebenslangem Sporttreiben zu motivieren. 
Im Januar wurde dieses Projekt allen Grundschulklassen 
in Sexau vorgestellt. Viele Kinder waren sofort Feuer und 
Flamme für dieses Angebot und hätten am liebsten sofort 
mit dem Tennisunterricht begonnen. 
Am 29.04.2014 startete dieses Projekt auf der Tennisanla-
ge des TC Sexau mit insgesamt 11 Kindern, denen unser 
Tennistrainer Marius Gogonea mit Fachwissen und lang-
jähriger Erfahrung in der Jugendarbeit die Techniken des 
Tennisspielens vermittelt. 
Die Kinder haben durch dieses Projekt die Möglichkeit mit 
einer geringen Eigenbeteiligung in diese Sportart reinzu-
schnuppern. Die Trainerkosten übernimmt zum größten 
Teil der Tennisverein mit einem Zuschuss des Badischen 
Sportbunds.
Nach den sonnenverwöhnten letzten Wochen war das 
Wetter zum Start dieser Kooperation nicht wirklich per-
fekt, dies tat aber der Begeisterung und der guten Laune 
aller Teilnehmer keinen Abbruch. 
Die Jugendwartin

Landesturnfest in Freiburg
Vom 28.05.2014 - 01.06.2014 findet in Freiburg das Landes-
turnfest statt.
Es werden fast 18.000 Teilnehmer/innen erwartet. Der 
Turnverein Sexau übernimmt die Schulbetreuung an den 
Wentzinger-Schulen, Falkenbergerstraße 21 in Freiburg 
(beim Seepark) Wir werden dort ca. 700 Übernachtungs-
gäste versorgen.

Wentzinger Schulen

								        Wir laden alle Sexauer ein, 
uns auf der „Sexauer-Turn-
fest-Meile“ zu besuchen und 
dieses Großereignis mit uns zu 
feiern. Für ein reichhaltiges 
Speise- und Getränkeangebot 
ist gesorgt.

Wir freuen uns auf viele Besucher aus Sexau.
Turnverein Sexau
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Wir bedanken uns bei allen Bäckerinnen für die sehr reich-
haltige Kuchentheke und bei den Wanderern, die uns –  
bei unstetigem Wetter – am 01. Mai sehr zahlreich besucht 
haben. 
Dankeschön dem DRK Sexau für den Fahrdienst und die Be-
reitstellung des Zeltes, dem Bauhof Sexau für div. Arbeiten 
sowie dem ganzen Team. 
Ohne die vielen „Helfer“ wäre diese Veranstaltung nicht 
mehr möglich.
Das Leitungsteam

Spieltreff für Erwachsene

Spielen Sie gerne "Mensch ärgere Dich nicht", Karten- 
oder Würfelspiele, Mühle, Dame usw.? 
Dann kommen Sie am

Dienstag, dem 13. Mai 2014, von 14.30 - 17.00 Uhr
 zu uns in die Bürgerbegegnung Sexau, kleiner Saal 
- vorbeikommen und mitmachen -. Neue Mitspieler/innen 
sind gerne willkommen. 
Rückfragen bei Monika Enke, Tel.: 6746

Gartentür geöffnet bei Ursula Hauber, Niedertal 8, Freiamt 
Zeit für einen Gartenbummel, dann kann am Sonntag,  
11. Mai 2014, in der Zeit von 13 Uhr bis 18 Uhr der Garten 
von Ursula Hauber, Niedertal 8, idyllisch am Brettenbach 
gelegen, besucht werden. 
Die Gäste erwartet ein romantischer Staudengarten mit 
sehr großer Pflanzenvielfalt sowie Rosenobelisken in ver-
schiedenen Gartenräumen. Die Pflanzungen im ländlichen 
Gartenstil lassen ein Gespür für Farb- und Formharmonie 
erkennen und tragen die Handschrift der Gärtnerin. Ge-
mütliche Sitzplätze laden bei Kaffee und Kuchen zum Ver-
weilen ein. Lassen Sie sich überraschen. 
Eintritt: 3,00 Euro.
Weitere Informationen unter Telefon 07645/1305, Internet 
www.ursulas-garten.de

“Rund um Fohreneck”
Am Dienstag, 13. Mai 2014, ist eine geführte Nachmit-
tagswanderung unter dem Titel “Rund um Fohreneck” 
mit Wanderführer Eugen Herr. Treffpunkt ist um 14:00 
Uhr beim Wanderparkplatz „Pflingsteck“ im Ortsteil Otto-
schwanden. Anschließend ist gemütliches Beisammensein. 
Gutes Schuhwerk und witterungsentsprechende Kleidung 
werden empfohlen. 
Anmeldung erbeten bei der Tourist-Information Freiamt, 
Telefon 07645/91030, Telefax 07645/91 03 99, E-Mail: info@
freiamt.de, 
Internet: www.freiamt.de

Wissenswertes

Mit dickem Stamm und dichter Krone

Fachmännische Pflege sorgt für robuste Bäume
In größeren Gärten sind Bäume ein schöner Blickfang. Eine 
schattenspendende Trauerweide, eine Rotbuche mit ihren 
wunderschön gefärbten Blättern oder auch ein knorriger 
Apfelbaum, der im Spätsommer mit seinen Früchten ver-
wöhnt, stellen eine optische Bereicherung dar. Doch ob-
wohl Bäume unverwüstlich scheinen, benötigen sie auf-
merksame Pflege. Zu den wichtigsten Maßnahmen gehört 
das Zurückschneiden, um neue Knospen und Blätter wach-
sen zu lassen. Dabei nützt es nichts, einfach die Äste zu kür-
zen. Manch einer hat auf diese Weise seinen Baum schon 
„totgesägt“. Je nach Art, Alter und Standort sind unter-
schiedliche Methoden gefordert.

Eine richtige Baumpflege braucht Fachkenntnis
RAL-zertifizierte Fachbetriebe kennen sich in allen Berei-
chen rund um die Baumpflanzung, Pflege und Fällung 
bestens aus. Zudem verfügen sie über die nötige techni-
sche Ausrüstung. Ausgebildete „Arboristen“ helfen aber 
nicht nur beim Gehölzschnitt, sondern auch bei Verdacht 
auf Krankheitsbefall weiter. Einem beginnenden Pilzbe-
fall oder schädlichen Insekten kann auf diese Weise rasch 
und effizient zu Leibe gegangen werden. Unter www.ral-
baumpflege.de findet man eine Liste mit zertifizierten Be-
trieben in ganz Deutschland.

Sicherheitsrisiko alter Baum
Besonderer Aufmerksamkeit bedürfen große, alte Bäume. 
Die ehrwürdigen Gesellen sind oft die Schmuckstücke ei-
nes Gartens, doch geht von ihnen auch eine latente Ge-
fahr aus. Eichen beispielsweise bilden viel Totholz aus, das 
bei einem Sturm leicht abbrechen kann. Die Stand- und 
Bruchsicherheit älterer Bäume sollte daher regelmäßig ge-
prüft werden. Der Gutachter untersucht dafür den gesam-
ten hölzernen Riesen vom Wurzelraum bis zur Krone auf 
mögliche Schadbilder. Fachkenntnis und ein geübter Blick 
sind unabdingbar, denn morsche Stellen und Risse müssen 
dabei genauso beachtet werden wie Parasitenbefall oder 
eventuelle Pflegefehler.
Baumpflege sollte von Profis erfolgen, denn sie bringen Er-
fahrung und die technische Ausrüstung mit.
Eine Bohrwiderstandsmessung (Resistographie) gibt zum 
Beispiel Aufschluss über die Dichteverteilung im Holz und 
damit über eventuelle Hohlräume. Auch das Aussenden 
und Empfangen von Schwallwellen durch das Holz (Schall-
tomogaphie) kann sinnvoll sein, um das Ausmaß einer 
Holzfäule zu bestimmen.
Quelle: djd Reichenberg

Rauchmelder sind 
Lebensretter


